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FIBAA BERLINER FREIHEIT 20-24 D-53111 BONN 
 
Fach Betriebswirtschaft (Schwerpunkt Handel und Industrie) 

Abschluss Bachelor of Arts (B.A.)  

Studiendauer 3 Jahre 

Studienform Duales Studium 

Hochschule Berufsakademie Sachsen  
Staatliche Studienakademie Dresden 
Weinbergstraße 24 
01129 Dresden 

Fakultät/Fachbereich Fachbereich Wirtschaft 

Weinbergstraße 24 
01129 Dresden 

Kontaktperson Studienrichtungsleiterin 
Frau Prof. Christine Wiesner 

Telefon 0351 84023-52 

Fax 0351 84023-29 

E-Mail wiesner@ba-dresden.de  

Akkreditiert durch Foundation for International Business Administration Accreditation 
(FIBAA) 

Datum der 
Akkreditierung 

23./24. September 2010 

Dauer der Akkreditierung Vom 23. September 2010 bis Ende Sommersemester 2015 

Auflagen 1. Die Bearbeitungszeit für die Bachelor-Arbeit ist auf zehn Wochen 
zu reduzieren. 
2. Die Studierbarkeit ist durch eine adäquate und 
belastungsangemessene Prüfungsdichte zu gewährleisten. In 
diesem Zusammenhang ist die Anzahl der Prüfungen zu reduzieren. 
3. Es ist ein Konzept vorzulegen und umzusetzen, das Kriterien zur 
Art und Dauer der Prüfungsleistungen festlegt. 
 

Die Auflagen sind erfüllt. 
F-AK-Kommission am 10./11. März 2011. 

Gutachter Prof. Dr. Holger Hinz 

Universität Flensburg, Internationales Institut für Management  
(Schwerpunkt: Finanzmanagement) 
 
Prof. Dr. Thomas Peisl 

Hochschule München, Fakultät für Betriebswirtschaft 
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Dr. Jörg Henkes 

ASW-Berufsakademie Saarland, Studienleitung Wirtschaft 
 
Wolfgang Hähner 

Wolfgang Hähner Unternehmensberatung, St. Augustin 
 
Stefan Seidewitz 

HTW Berlin, Student der Wirtschaftswissenschaften 

Profil des Studienganges Das Ziel des Studiums "Betriebswirtschaft" (B.A.) der Berufs-
akademie Sachsen ist primär die Ausbildung zur Beschäfti-
gungsfähigkeit durch Aneignung umfangreicher Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie geeigneter Methoden und Instrumentarien zur 
Lösung wirtschaftswissenschaftlicher, betriebswirtschaftlicher und 
branchenspezifischer Aufgaben in Industrie und Handel. Die 
Absolventen sollen über Schlüsselkompetenzen verfügen und sich 
durch zivilgesellschaftliches Engagement besonders in Bezug auf 
Kundenorientierung, Teamfähigkeit und Führungskompetenz 
auszeichnen. Durch das dual ausgerichtete Studium sollen die 
Absolventen die Fähigkeiten erlangen, sich in betriebliche Strukturen 
zu integrieren und durch Individualität zu überzeugen. Sie sollen 
universell und flexibel als Führungskräfte oder Mitarbeiter in allen 
kaufmännischen Funktionsbereichen eingesetzt werden können. Sie 
sollen zudem in der Lage sein, sich selbständig Wissen anzueignen 
und lebenslanges Lernen zu praktizieren. 

 

Der Studiengang ist nach dem dualen Studienprinzip konzipiert, 
wonach die Studierenden während ihres dreijährigen Studiums 
turnusmäßig von der Staatlichen Studienakademie Dresden als 
Lernort in der Theorie in ein kleines oder mittleres Unternehmen als 
Praxispartner und Lernort in der betrieblichen Praxis wechseln.  

 

Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums sind 180 Credit 
Points (CP) erforderlich. Ihre Verteilung auf das dreijährige, duale 
Studium erfolgt auf drei Teilbereiche: 

• Theoriebasierte Studienanteile 138 CP  

• Praxisbasierte Studienanteile 30 CP  

• Bachelor-Thesis inklusive Verteidigung 12 CP. 

Ein CP entspricht einem durchschnittlichen studentischen Arbeits-
aufwand von 30 Stunden. Pro Semester sollen 30 CP erworben 
werden. Die wöchentliche Arbeitslast beläuft sich auf durch-
schnittlich 37,5 Stunden. Die Module haben einen Umfang zwischen 
vier und sechs CP.  

 

Die Konzeption der Module basiert auf der folgenden Struktur: 

• Pflichtmodule im Studiengang (theoriebasierte Grundlagen) – 18  

• Pflichtmodule in den Studienrichtungen Handel und Industrie 
(branchenspezifisch theoriebasiert) – jeweils 9 Module 

• Wahlpflichtmodule im Studiengang (theoriebasierte individuelle 
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Profilierung) – 4  

• Praxismodule (Transfer - praxisbasiert) – 5 

• Bachelor-Arbeit (theorie- und praxisbasiert). 

Insgesamt: 36 Module und Bachelor-Arbeit 

 

Berechtigt zum Studium ist gemäß § 7 SächsBAG (Sächsisches 
Berufsakademiegesetz), wer: 

1. die allgemeine Hochschulreife oder 

2. die Fachhochschulreife oder  

3. die fachgebundene Hochschulreife oder 

4. eine vom Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst als 
gleichwertig anerkennte Vorbildung besitzt oder 

5. die Meisterprüfung erfolgreich abgelegt hat und 

mit einem Praxispartner einen Ausbildungsvertrag abgeschlossen 
hat, der den von der SSD nach § 14 Abs.4 Nr. 8 SächsBAG 
aufgestellten Grundsätzen für die Ausgestaltung des Vertrags-
verhältnisses entspricht. 

 

Bewerber, die nicht über eine Vorbildung nach o.g. Zugangs-
bedingungen verfügen, können durch Bestehen einer 
Zugangsprüfung die Berechtigung zum Studium an einer Staatlichen 
Studienakademie erwerben, wenn sie eine Berufsausbildung 
abgeschlossen haben. Einzelheiten sind in der “Ordnung über die 
Zugangsprüfung zum Erwerb der Studienberechtigung an der 
Berufsakademie Sachsen” geregelt. Eine als gleichwertig 
anerkannte Vorbildung wird in einem speziellen Überprüfungs-
verfahren festgestellt. Dabei sollen die von der KMK gebilligten 
Äquivalenzvereinbarungen beachtet werden. 

 

Das Lehrpersonal im Bachelor-Studiengang setzt sich aus 
hauptberuflichen Dozenten und nebenberuflichen Lehrbeauftragten 
zusammen. Für die Berufung von hauptamtlichen sowie für die 
Beschäftigung von nebenamtlichen Dozenten werden die 
Anforderungen gemäß Sächs-BAG berücksichtigt, das neben 
wissenschaftlichen und pädagogisch-didaktischen Qualitätsmerk-
malen insbesondere die berufspraktischen Anforderungen an die 
Dozenten regelt. Gemäß SächsBAG soll ebenfalls sichergestellt 
werden, dass mindestens 40% des Lehrvolumens durch haupt-
berufliche Dozenten abgedeckt werden.  

 

Dem Studium an der Berufsakademie ist die Symbiose von 
wissenschaftsgeleitetem und arbeitsintegriertem Lernen als 
didaktisches Konzept wesenseigen. Theoriegeleitete und praxis-
bezogene Studieninhalte sollen eine Einheit bilden und im 
Zusammenhang mit dem eigenverantwortlichen Lernen und der 
Reflexion der Theoriekenntnisse in den Praxisphasen wesentlich zu 
einer kontinuierlichen Wissensaneignung und zur Berufsbefähigung 
der Studierenden beitragen. 
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Die Lehrinhalte sollen gleichermaßen in Form von Vorlesungen, 
Seminaren, Projekten, Workshops, Kolloquien und Laborpraktika 
vermittelt werden. Es ist eine Seminargruppengröße von 25 bis 34 
Studierenden vorgesehen, wodurch ein permanenter Wechsel 
zwischen Stoffvermittlung, Diskussion, Beantwortung von Fragen 
und Übungen ermöglicht werden soll. Ferner sollen aktive 
Lernformen wie Fallbearbeitung, Präsentationen, IT-gestützte 
Simulationen und Trainingsprogramme sowie Exkursionen zum 
Einsatz kommen. Planspiele sollen sowohl das Denken in 
Zusammenhängen als auch das Training von 
Entscheidungsverhalten fördern. Die Studierenden sollen Methoden 
und Verfahren des empirischen Arbeitens kennen und anwenden 
lernen. Die Methodenvielfalt in der Wissens-vermittlung soll sich 
auch in den Prüfungsformen fortsetzen. Klausuren, Präsentationen 
und schriftliche Arbeiten bilden dabei den Schwerpunkt. 
Praxisprojekte sowie branchenspezifische Planspiele sind ebenfalls 
im Curriculum vorgesehen. 

 

Mit dem Studiengang wird kein explizit internationaler Anspruch 
erhoben. Das primäre Ziel ist, den Fachkräftebedarf der sächsischen 
Wirtschaft zu bedienen. Dennoch sollen im Rahmen der Anforder-
ungen an die Absolventen, um auf globalisierten Märkten erfolgreich 
tätig zu werden, relevante internationale Aspekte behandelt werden.  

 

Die Anzahl der Bildungsausländer an der Berufsakademie Sachsen 
beträgt ca. ein bis zwei Prozent. Ausweislich der Lebensläufe bringt 
ein Teil der Lehrenden in diesem Studiengang internationale 
Erfahrung mit, da sie im Ausland promoviert oder Berufserfahrung 
gesammelt haben. 

Zusammenfassende 
Bewertung durch die 
Agentur 

Der Bachelor-Studiengang „Betriebswirtschaft“ der Berufsakademie 
Sachsen, Staatliche Studienakademie Glauchau, erfüllt mit wenigen 
Ausnahmen die Qualitätsanforderungen für Bachelor-Studiengänge 
und wurde von der Foundation for International Business 
Administration Accreditation (FIBAA) akkreditiert.  

 

Der Studiengang entspricht mit drei Ausnahmen den 
Strukturvorgaben und der „Einordnung der Bachelorstudiengänge an 
Berufsakademien in die konsekutive Studienstruktur“ der 
Kultusministerkonferenz (KMK), den Anforderungen des Akkrediti-
erungsrates sowie den Anforderungen des nationalen Qualifika-
tionsrahmens. Er ist modular gegliedert, mit ECTS-Punkten 
versehen und schließt mit der staatlichen Abschlussbezeichnung 
„Bachelor of Arts“ ab. Der Grad wird von der Berufsakademie 
Sachsen verliehen. 

 

Unter Berücksichtigung der Strategie und der Ziele, der Konzeption, 
der Ressourcen und Dienstleistungen sowie der Qualitätssicherung 
handelt es sich um ein Programm, das die Qualitätsanforderungen 
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mit wenigen Ausnahmen insgesamt erfüllt. 

 

Entwicklungspotenzial sehen die Gutachter in der Weiterentwicklung 
der Internationalität des Studienganges sowie in der Vermittlung des 
interdisziplinären Denkens. 

 

Die Gutachter empfehlen die Akkreditierung mit folgenden Auflagen: 

1. Die Bearbeitungszeit für die Bachelor-Arbeit ist auf zehn Wochen 
zu reduzieren. 

2. Die Studierbarkeit ist durch eine adäquate und 
belastungsangemessene Prüfungsdichte zu gewährleisten. In 
diesem Zusammenhang ist die Anzahl der Prüfungen zu reduzieren. 

3. Es ist ein Konzept vorzulegen und umzusetzen, das Kriterien zur 
Art und Dauer der Prüfungsleistungen festlegt. 

Die Auflagen sind bis zum 31. Dezember 2010 nachzuweisen. 

 

Stärken sehen die Gutachter in der Positionierung im Arbeitsmarkt, 
Kooperation mit Wirtschaftsunternehmen, Integration von Theorie 
und Praxis, im Einsatz von Fallstudien und Praxisprojekten, 
Methodenvielfalt, Berufsbefähigung, Betreuung der Studierenden 
durch die Lehrenden, Studiengangsleitung und Beratungsgremien. 
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Qualitätsprofil 

Hochschule: Berufsakademie Sachsen, Staatliche Studienakademie Dresden 
 
Bachelor-Studiengang: Betriebswirtschaft 
 
Beurteilungskriterien  Bewertungsstufen 
  Exzellent Qualitäts-

anforderung 

übertroffen 

Qualitäts-

anforderung 

erfüllt 

Qualitäts-

anforderung 

nicht erfüllt 

n.b.
1
 

n.r.
3
 

1. Ziele und Strategie     

1.1. Zielsetzungen des Studienganges             x         

1.1.1 Logik und Nachvollziehbarkeit der 
Zielsetzung des Studiengangskonzeptes 

            x         

1.1.2 Begründung der Abschlussbezeichnung             x         

1.1.3 Studiengangsprofil (nur relevant für 
Master-Studiengang in D) 

                        
n.r.n.

r.  

1.1.4 Studiengang und angestrebte 
Qualifikations- und Kompetenzziele 

            x         

1.2 Positionierung des Studienganges             x         

1.2.1 Positionierung im Bildungsmarkt             x         

1.2.2 Positionierung im Arbeitsmarkt im 
Hinblick auf Beschäftigungsrelevanz 
(„Employability“) 

      x               

1.2.3 Positionierung im strategischen Konzept 
der Hochschule 

            x         

1.3 Internationale Ausrichtung                         n.r. 

1.3.1 Internationale Ausrichtung der 
Studiengangskonzeption 

                        n.r.  

1.3.2 Internationalität der Studierenden                         n.r.  

1.3.3 Internationalität der Lehrenden             x         

1.3.4 Internationale Inhalte             x         

1.3.5 Interkulturelle Inhalte             x         

1.3.6 Strukturelle und/oder Indikatoren für 
Internationalität 

            x         

1.3.7 Fremdsprachenkompetenz                         n.r.  

1.4 Kooperationen und Partnerschaften       x               

1.4.1 Kooperationen mit Hochschulen  
und anderen wissenschaftlichen 
Einrichtungen bzw. Netzwerken 

            x         

1.4.2 Kooperationen mit Wirtschaftsunter-
nehmen und anderen Organisationen 

      x               

1.5 Chancengleichheit             x         
2 Zulassung (Bedingungen und Verfahren) 

2.1 Zulassungsbedingungen             x         

2.2 Auswahlverfahren                         n.r.  

2.3 Berufserfahrung (* für weiter- 
bildenden Master-Studiengang) 

                        n.r. 

2.4 Gewährleistung der 
Fremdsprachenkompetenz 

                        n.r.  

2.5* Transparenz und Nachvollziehbarkeit 
des Zulassungsverfahrens 

            x         
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  Exzellent Qualitäts-

anforderung 

übertroffen 

Qualitäts-

anforderung 

erfüllt 

Qualitäts-

anforderung 

nicht erfüllt 

n.b.
1
 

n.r.
3
 

2.6* Transparenz der 
Zulassungsentscheidung 

            x         

3. Konzeption des Studienganges      

3.1 Struktur             x         

3.1.1 Struktureller Aufbau des Studienganges 
(Kernfächer / ggf. Spezialisierungen 
(Wahlpflichtfächer) / weitere Wahl-
möglichkeiten / Praxiselemente 

            x         

3.1.2* Berücksichtigung des „European Credit 
Transfer and Accumulation Systeme 
(ECTS)“ und der Modularisierung 

            x         

3.1.3* Studien- und Prüfungsordnung             Auflage         

3.1.4* Studierbarkeit             Auflage         

3.2 Inhalte             x         

3.2.1* Logik und konzeptionelle 
Geschlossenheit des Curriculums 

            x         

3.2.2 Fachliche Angebote in Kernfächern             x         

3.2.3 Fachliche Angebote in Spezialisierungen 
(Wahlpflichtfächer) 

            x         

3.2.4 Fachliche Angebote in den 
Wahlmöglichkeiten der Studierenden 
(falls zutreffend) 

                        n.b. 

3.2.5 Integration von Theorie und Praxis       x               

3.2.6 Interdisziplinarität                   x   

3.2.7 Methoden und wissenschaftliches 
Arbeiten 

            x         

3.2.8 Wissenschaftsbasierte Lehre             x         

3.2.9 Prüfungsleistungen             Auflage         

3.2.10 Abschlussarbeit                    n.b.  

3.3 Überfachliche Qualifikationen             x         

3.3.1 Kompetenzerwerb für anwendungs- 
und/oder forschungsorientierte Aufgaben 
(nur bei Master-Studiengang) 

                        n.r.  

3.3.2 Bildung und Ausbildung                   x   

3.3.3 Ethische Aspekte             x         

3.3.4 Führungskompetenz             x         

3.3.5 Managementkonzepte             x         

3.3.6 Kommunikationsfähigkeit und Rhetorik             x         

3.3.7 Kooperations- und Konfliktfähigkeit             x         

3.4 Didaktik und Methodik             x         

3.4.1 Logik und Nachvollziehbarkeit des 
didaktischen Konzeptes 

            x         

3.4.2 Methodenvielfalt       x               

3.4.3 Fallstudien / Praxisprojekt       x               

3.4.4 Begleitende 
Lehrveranstaltungsmaterialien 

            x         

3.4.5 Gastreferenten             x         

3.4.6 Tutoren im Lehrbetrieb                         n.r.  

3.5* Berufsbefähigung       x               
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  Exzellent Qualitäts-

anforderung 

übertroffen 

Qualitäts-

anforderung 

erfüllt 

Qualitäts-

anforderung 

nicht erfüllt 

n.b.
1
 

n.r.
3
 

4. Ressourcen und Dienstleistungen      
4.1 Lehrpersonal des Studienganges             x         

4.1.1* Struktur und Anzahl des Lehrpersonals 
in Bezug auf die curricularen 
Anforderungen 

            x         

4.1.2* Wissenschaftliche Qualifikation des 
Lehrpersonals 

            x         

4.1.3 Pädagogische / didaktische Qualifikation 
des Lehrpersonals 

            x         

4.1.4 Praxiskenntnisse des Lehrpersonals             x         

4.1.5 Interne Kooperation             x         

4.1.6 Betreuung der Studierenden durch 
Lehrpersonal 

      x               

4.2 Studiengangsmanagement       x               

4.2.1 Ablauforganisation für das 
Studiengangsmanagement und 
Entscheidungsprozesse 

            x         

4.2.2 Studiengangsleitung       x               

4.2.3* Verwaltungsunterstützung für 
Studierende und das Lehrpersonal 

            x         

4.2.4 Beratungsgremium (Beirat) und  
dessen Struktur und Befugnisse 

      x               

4.3 Dokumentation des Studienganges             x         

4.3.1* Beschreibung des Studienganges             x         

4.3.2 Dokumentation der Aktivitäten im 
Studienjahr 

                        n.b.  

4.4 Sachausstattung             x         

4.4.1* Quantität, Qualität sowie Media- und IT-
Ausstattung der Unterrichtsräume 

            x         

4.4.2 Zugangsmöglichkeit zur erforderlichen 
Literatur 

            x         

4.4.3 Öffnungszeiten der Bibliothek             x         

4.4.4 Anzahl und technische Ausstattung der 
Bibliotheksarbeitsplätze für Studierende 

            x         

4.5 Zusätzliche Dienstleistungen             x        

4.5.1 Karriereberatung und Placement Service                         n.r.  

4.5.2 Alumni-Aktivitäten                         n.b.  

4.5.3 Sozialberatung und -betreuung der 
Studierenden 

            x         

4.6 Finanzplanung und Finanzierung des 
Studienganges 

            x         

4.6.1* Logik und Nachvollziehbarkeit der 
Finanzplanung 

            x         

4.6.2 Finanzielle Grundausstattung             x         

4.6.3* Finanzierungssicherheit für den 
Studiengang 

            x         
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  Exzellent Qualitäts-

anforderung 

übertroffen 

Qualitäts-

anforderung 

erfüllt 

Qualitäts-

anforderung 

nicht erfüllt 

n.b.
1
 

n.r.
3
 

5. Qualitätssicherung      

5.1* Qualitätssicherung und -entwicklung der 
Hochschule und das Zusammenwirken 
zwischen Hochschulleitung und 
Fakultät/Fachbereich sowie Studien-
gangsleitung in der Studiengangs-
entwicklung 

            x         

5.2 Qualitätssicherung und -entwicklung des 
Studienganges in Bezug auf Inhalte, 
Prozesse und Ergebnisse 

            x         

5.3 Instrumente der Qualitätssicherung             x         

5.3.1 Evaluation durch Studierende             x         

5.3.2 Qualitätssicherung durch das 
Lehrpersonal 

            x         

5.3.3 Fremdevaluation durch Alumni, 
Arbeitgeber und weitere Dritte 

            x         

 
 


